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Dream	it,	then	do	it!

Jedes	Projekt	und	jede	Veränderung	beginnt	als	Idee	–	als	der	Traum	eines
Einzelnen,	der	wächst	und	sich	entwickelt	und	andere	in	seinen	Bann	zieht,	nur
um	sich	schließlich	zu	manifestieren.	Trau	dich	zu	träumen.	Dann	tu,	was
immer	nötig	ist,	um	deinen	Traum	wahr	werden	zu	lassen.

Wir	wünschen	einen	traumhaften	Start	ins	Neue	Jahr.	Viel	Spaß	beim	Stöbern,
Lesen	und	Informieren!

Euer	Team	aus	dem	Amt	für	Jugendarbeit	der	EKiR

Neu	im	Amt:	Anja	Hermes	möchte	mit	Förderungen
möglichst	viel	für	Kinder,	Jugendliche	und	Gemeinden
ermöglichen

Nach	dem	Start	unserer	hochgeschätzten	Kollegin	Gabriele	Georgi	in	den
wohlverdienten	Ruhestand,	übernimmt	seit	dem	01.	Januar	2023	Anja	Hermes,
vorher	im	Zentrum	Gemeinde	und	Kirchenentwicklung	vor	allem	für	das	Projekt
Erprobungsräume	und	Kirchenmusik	verantwortlich,	voller	Elan	die	wichtige
und	verantwortungsvolle	Stelle	der	Beratung	und	Abwicklung	von	Anträgen
und	Zuschüssen	in	der	Verwaltung	des	AfJ.

Als	offiziellen	Empfang	im	AfJ-Team	und	zur	Vorstellung	der	neuen	Kollegin	für
alle	Interessierten	LeserInnen,	haben	wir	Frau	Hermes,	ein	paar	knackige
Fragen	zu	sich	und	ihren	Plänen	im	AfJ	gestellt.	

Ihre	Antworten	könnt	ihr	hier	lesen
	

Partizipation	und	Nachhaltigkeit

Schon	gecheckt?

Auch	in	2023	könnt	ihr'	weiter	checken,	wie	es	in	punkto	Partizipation	und
Nachhaltigkeit	bei	euch	steht.	Wir	empfehlen	euch,	schaut	doch	mal	unsere
EJiR-Selbstchecks	durch	und	lasst	euch	inspirieren.

Es	lohnt	sich	-	auf	dem	Weg	werdet	ihr	viele	nützliche	Ideen	und	Tipps	finden.

Zum	Selbstcheck	Nachhaltigkeit

Zum	Selbstcheck	Partizipation

	

Ein	Jahr	Krieg.

Ein	Austauschworkshop	für	Engagierte	in	der	Jugendarbeit

Der	Online-Workshop	bietet	neben	einem	knappen	Überblick	über	die
Geschehnisse	des	letzten	Jahres	vor	allem	Raum	für	den	Austausch	über	eure
Erfahrungen	in	den	Jugendgruppen,	OTs	und	Gemeinden:	Wie	können	wir
Jugendliche	in	diesen	Krisenzeiten	unterstützen,	wie	den	Krieg	als	Thema
aufgreifen	und	ins	Handeln	kommen?	In	Breakout-Sessions	lernt	ihr	außerdem
verschiedene	Methoden	kennen,	mit	denen	ihr	den	Ukrainekrieg	in	euren
Kontexten	aufgreifen	könnt.

in	Kooperation	mit	Andreas	Roschlau,	Amt	für	Jugendarbeit	der	EKiR	und	Ailed
Aquino,	Amt	für	Jugendarbeit	der	EKvW

Ort:	Zoom

Datum:	Dienstag,	14.2.2023,	10.30	bis	12.00	Uhr

Weitere	Details	und	Anmeldung
	

Arbeiten	mit	Herz	und	Hand	–	Möglichkeiten	und	Grenzen

Onlineforum	Jugendarbeit-	und	Konfirmandenarbeit

Es	gibt	gute	Jugendarbeit.	Es	gibt	gute	Konfirmand*innenarbeit.	Auch,	weil
beide	Arbeitsbereiche	aufeinander	bezogen	und	miteinander	verbunden	sind.
Wir	laden	zum	nächsten	Inspirations-	und	Austauschforum	ein:	Arbeiten	mit
Herz	und	Hand!
Ganzheitliche	Angebote	und	Körperarbeit	sind	uns	wichtig.	Wie	aber	ist	dies	in
Zeiten	von	Schutzkonzepten	möglich?	Was	geht	noch	und	ist	gut?	Was	geht
nicht	mehr	und	überschreitet	Grenzen?	Alle	Teilnehmenden	sind	als
Expert*innen	partizipativ	eingebunden.	Es	gibt	Raum	für	Diskussion	und
Austausch.

Diese	Veranstaltungsreihe	ist	eine	Kooperation	vom	Amt	für	Jugendarbeit–
Kompetenzzentrum	Jugendarbeit,	der	Jugendbildungsstätte	Hackhauser	Hof–
Bildungszentrum	Jugendarbeit	und	dem	Pädagogisch-Theologischen-Institut.

Ort	/	Datum:	Zoom-online,	am	15.	Februar	2023	von	18:00	bis	19:30	für
beruflich	und	ehrenamtlich	Mitarbeitende

Hier	der	direkte	Zoom-Einwahllink
	

Faires	Jugendhaus

Basic-Seminar

Das	absolute	Basic-Seminar	für	alle	die	‚Faires	Jugendhaus‘	werden	wollen	oder
bereits	sind.	Und	für	die,	die	sich	für	anderes	Wirtschaften	und	eine	gerechtere
Ökonomie	weltweit	interessieren.
Wir	liefern	Informationen	über	Grundlagen	und	Idee	des	Fairen	Handels,	bieten
Möglichkeiten,	faire	Produkte	auszuprobieren	und	geben	Raum	für	Impulse	für
eigene	Projekte	und	Aktionen.

Das	Seminar	auf	dem	Hackhauser	Hof	in	Solingen	ist	sehr	geeignet	für	Teams
aus	haupt-	und	ehrenamtlichen	Engagierten.

Datum	/	Ort:	17.-19.	März	2023,	Hackhauser	Hof

Weitere	Infos	und	Anmeldung	findet	Ihr	hier

	

Nachhaltigkeit	packend	vermitteln

Tagesworkshop	zum	Geschichtenerzählen

Anschaulich,	inspirierend	und	spannend	–	Geschichten	bieten	uns	Zugänge	zu
anderen	Welten	und	Ideen	für	eine	bessere	Zukunft.	Warum	nicht	Geschichten
einsetzen,	um	dem	Ziel	einer	nachhaltigen	Welt	näher	zu	kommen?
Unternehmen	und	Transformationsforscher*innen	haben	längst	erkannt,	wie
wirkmächtig	Storytelling	sein	kann.	Lasst	uns	daher	selbst	Geschichten
erzählen,	die	einen	spannenden	und	emotionalen	Zugang	zu	den
Herausforderungen	des	21.	Jahrhunderts	bieten.

Unter	der	Anleitung	der	professionellen	Geschichtenerzählerin	Annette
Hartmann	setzten	wir	uns	mit	gelungenen	Geschichten	auseinander	und
lernen,	eigene	Ideen	zu	entwickeln	und	ansprechend	zu	präsentieren.

Am	25.	Mai	findet	um	10-12	Uhr	ein	digitales	Nachtreffen	statt,	bei	dem	ihr
Feedback	zu	euren	Geschichten	erhaltet.

Kooperationsveranstaltung	der	Evangelischen	Trägergruppe	für
gesellschaftspolitische	Jugendbildung	

Ort:	Thomaskirche	in	Köln	

Datum:	24.	April	2023,	9.30-16.30	Uhr

Jetzt	anmelden
	

Mein	Profil	im	Spannungsfeld	der	Evangelischen
Jugendarbeit	stärken.

Die	Angebote	der	Ev.	Kinder-	und	Jugendarbeit	sind	abwechslungsreich	und
anspruchsvoll.	Der	Auftrag	der	Kinder-	und	Jugendarbeit	ist	gesetzlich	und
organisatorisch	gerahmt.

Um	ein	individuelles	pädagogisches	Konzept	entwickeln	zu	können,	müssen	die
Anforderungen	des	Trägers,	die	innerkirchlichen	und	regionalen	Netzwerke	und
der	Sozialraum	und	die	persönlichen	Ressourcen	in	den	Blick	genommen
werden.

Wer	besucht	meine	Angebote	und	was	bedeutete	das	für	meine
Konzeption	und	meine	Arbeit?
Kenne	ich	die	Erwartungen	anderer,	z.B.	meines	Trägers	und	was	gehört
zu	meinen	Aufgaben?
Werden	auch	gesellschaftliche	Erwartungen	bei	der	inhaltlichen
Zielsetzung	von	Jahresplanung,	Projektentwicklung	und	Freizeiten
beachtet?
Brauche	ich	zur	Absicherung	der	Finanzen	ergänzende	Informationen
über	öffentliche	oder	kirchliche	Zuschüsse?
Und	wie	bekomme	ich	all	diese	Anforderungen	unter	einen	Hut?

Ziel	der	Fortbildung	ist	es,	unter	der	Berücksichtigung	der	jeweiligen	Rahmen-
bedingungen	ein	eigenes	Konzept	zu	entwickeln	und	dadurch	das	persönliche
Profil	zu	stärken.

Eingeladen	sind	alle	Hauptberufliche	der	Ev.	Jugendarbeit.

Diejenigen,	die	nicht	länger	als	drei	Jahre	in	der	Ev.	Kinder-	und	Jugendarbeit
tätig	sind,	können	einen	Zuschuss	der	EKiR	im	Rahmen	der	Fortbildung	in	den
ersten	Berufsjahren,	kurz	FeB	erhalten.

22.	–	24.	Mai	2023	im	Evangelischen	Tagungszentrum	Wuppertal

Anmeldeschluss:	30.03.23

Infos	und	Anmeldung
	

Sexualpädagogische	Konzepte	für	die	sexuelle	Bildung	in
der	ev.	Kinder-	und	Jugendarbeit

Sexualität	gehört	zum	Menschsein	–	sie	ist	Teil	der	Identität,	die	sich	im	Laufe
des	Lebens	(weiter-)entwickelt.	Kinder	und	Jugendliche	benötigen	Begleitung
durch	eine	fachlich	reflektierte	Arbeit,	sichere	Räume	und	Menschen,	die	Nähe
und	Distanz	sorgfältig	ausbalancieren	und	die	Bereitschaft	zeigen,	sich	auf	sie
einzulassen	und	die	Fragen	hinter	den	ersten	Äußerungen	zu	hören.

Sexualpädagogik	muss	Bestandteil	der	Grundaufgaben	evangelischer
Jugendarbeit	sein.	Sexualpädagogische	Konzepte	sind	notwendiger	Bestandteil
von	Schutzkonzepten,	deren	Inhalte	noch	viel	mehr	als	die	Prävention	vor
sexualisierter	Gewalt	umfasst.	Es	bestärkt	junge	Menschen	im	Hinblick	auf
Selbstbestimmtheit	und	Verantwortung	in	der	Sexualität.

Zielgruppe:	Hauptberufliche	und	ehrenamtliche	Mitarbeitende	in	der
evangelischen	Kinder-	und	Jugendarbeit,	Sozialarbeiter*innen,	Diakon*innen,
Religionspädagog*innen,	Pfarrer*innen	und	Pastor*innen.

Datum	/	Ort:
Modul	1:	13.03.-15.03.2023,	Studienzentrum	Josefstal
Modul	2:	26.06.	–	28.06.2023,	Studienzentrum	Josefstal
Modul	3:	09.10.	–	11.10.2023,	Studienzentrum	Josefstal
Abschlussveranstaltung:	Frühjahr	2024	in	Kassel

Anmeldeschluss:	01.03.2023

Weitere	informationen

Herr,	wohin	sollen	...

Fortbildung.	Glaubens-Tankstelle	2023

In	unserem	Dienst	an	den	Kindern	und	Jugendlichen	investieren	wir	viel	Kraft
und	Zeit.	Oft	bemühen	wir	uns	über	unsere	eigenen	Reserven	hinweg,	zum
Wohl	der	uns	anvertrauten.	Was	aber,	wenn	die	eigene	Kraft	nicht	mehr	reicht?
Wie	füllen	wir	dann	unsere	Leistungsreserven	wieder	auf,	wenn	sie
offensichtlich	zur	Neige	gehen	und	weder	die	kurze	Pause	noch	der	lange
Urlaub	wirklich	helfen?

Info-Flyer

Eine	Veranstaltung	der	ELAGOT-NRW	Evangelische
Landesarbeitsgemeinschaft	Offene	Türen	

Datum	/	Ort:	14.2.	-	15.2.2023	in	Burbach

Anmeldeschluss:	1.2.2023

Zur	Anmeldung

JugendPolitikTage	2023

die	Jugendpresse	Deutschland	organisiert	im	Auftrag	des	Bundesministeriums
für	Familie,	Senioren,	Frauen	und	Jugend	(BMFSFJ)	im	Mai	die	Jugendpolitiktage.
Teilnehmen	können	junge	Menschen	zwischen	16	und	27	Jahre.	Erwartet
werden	rund	1.000	Teilnehmende.

Während	der	Jugendpolitiktage	sollen	die	Jugendlichen	gemeinsam
Empfehlungen	entwickeln,	die	in	den	Nationalen	Aktionsplan	für	Kinder-	und
Jugendbeteiligung	aufgenommen	werden.	Die	Jugendlichen	geben	auf	diese
Weise	der	Bundesregierung	Impulse,	die	Jugendstrategie	weiterzuentwickeln.
Sie	werden	während	der	Politiktage	teilweise	mit	Politiker*innen	direkt	ins
Gespräch	kommen.

Datum	/	Ort:	11.	-	14.05.2023	in	Berlin

Eine	Bewerbung	ist	noch	bis	zum	31.01.2023	möglich.

Weitere	Infos
	

#OnlineAmLimit	–	dein	Netz.	dein	Leben.	deine	Grenzen

Kampagne	zum	Safer	Internet	Day,	der	am	7.	Februar	2023	stattfindet

Zur	Sensibilisierung	und	Stärkung	der	digitalen	Resilienz	stellt	klicksafe
zahlreiche	Materialien	zur	Verfügung	und	schafft	Raum	für	die
Auseinandersetzung	mit	der	Thematik	auf	verschiedenen	Ebenen:

Aktuelle	Zahlen	einer	repräsentativen	klicksafe-Umfrage	sollen
aufzeigen,	wie	es	um	unsere	digitale	Gesundheit	steht.
Für	den	Schulunterricht	und	die	außerschulische	Jugendarbeit	werden
die	Expert*innen	von	klicksafe	2023	eine	Digital	Detox	Box
herausgeben.	Die	Methodensammlung	für	die	pädagogische	Arbeit	von
klicksafe	und	Handysektor	wird	unter	klicksafe.de/sid	verfügbar	sein.
Auch	für	Eltern	werden	Materialien	mit	Informationen	und	Tipps
bereitgestellt,	die	beim	Dialog	über	digitale	Mediennutzung	in	der
Familie	unterstützen.
In	sozialen	Netzwerken	werden	unter	den
Hashtags	#OnlineAmLimit	und	#SID2023	Inhalte	und	Diskussionen	zu
finden	sein.

Alle	Interessierten	sind	aufgerufen,	sich	am	Aktionstag	zu	beteiligen,	aktiv	und
kreativ	zu	werden	und	sich	so	zum	diesjährigen	Themenschwerpunkt
einzubringen.	Geplante	Aktionen	können	auf	klicksafe.de/sid	eingetragen
werden.

Es	gibt	keine	Party	B

Escape	Game	zu	kritischem	Konsum

Baut	euch	ein	Escape	Game	-	die	Anleitung	der	VHS	machts	möglich!	Vielleicht
bietet	eure	VHS	das	Spiel	bereits	an?	Das	von	der	VHS	entwickelte	Escape-
Room-Spiel	zum	Thema	„Kritischer	Konsum“	wurde	nun	als	Download
bereitgestellt.

Mehr	Infos
	

„Je	wärmer	es	wird,	desto...“

10.	Rheinische	Friedenskonferenz

Was	haben	das	Klima	und	seine	Veränderungen	mit	Frieden	und	unserem
Umgang	miteinander	zu	tun?

Eine	Studie	des	Potsdamer	Instituts	für	Klimafolgenforschung	belegt	einen
Zusammenhang	von	zunehmender	Hitze	und	Hasskommentaren	im	Internet.
Studien	aus	Südafrika	und	den	USA	belegen	sogar	den	Zusammenhang	von
steigenden	Außentemperaturen	und	Mordraten.	Doch	die	globale	Erderwär-
mung	hat	weitreichendere	Folgen.

Diese	Workshops	könnt	ihr	besuchen:

Je	wärmer	es	wird,	desto	aggressiver	werde	ich!	Psychologisches	zum
Zusammenhang	von	Klima-krise	und	Krieg.
Je	wärmer	es	wird,	desto	deutlicher	wird	unsere	Verantwortung!
Koloniale	Vergangenheit	und	Ausbeutung	der	Welt.
Je	wärmer	es	wird,	desto	mutiger	werde	ich.Wie	kann	ich	nachhaltig
handeln?
Je	wärmer	es	wird,	desto	kleiner	wird	die	Scholle!	Die	Klimakrise	als
Fluchtursache	und	der	Kampf	um	die	Ressourcen.
Je	wärmer	es	wird,	desto	mehr	glaube	ich.	Theologisches	zum	Umgang
mit	Ohnmacht,	Wut	und	Rache.	Ist	Gott	selber	eigentlich	„nur	lieb“?

Datum	/	Ort:	04.03.2023,	9:30	-	16:00	Uhr,	Bonn

Zum	Umgang	mit	sexualisierter	Gewalt	in	der	Evangelischen
Kirche	im	Rheinland

Häufig	gestellte	Fragen

Was	unternimmt	die	Evangelische	Kirche	im	Rheinland	zur	Prävention	vor
sexualisierter	Gewalt?

Schon	seit	der	erstmaligen	Veröffentlichung	der	Handreichung	„Die	Zeit	heilt
keineswegs	alle	Wunden“	im	Jahr	2002	gibt	es	in	der	rheinischen	Kirche	klare
Leitlinien	zum	Umgang	mit	sexualisierter	Gewalt.	Mit	Inkrafttreten	des	Ki

Mit	Inkrafttreten	des	Kirchengesetzes	zum	Schutz	vor	sexualisierter	Gewalt	im
Januar	2021	gilt	die	Verpflichtung	für	alle	Mitarbeitenden	zur	Vorlage	eines
erweiterten	Führungszeugnisses	und	zur	Meldung	von	Verdachtsfällen.
Außerdem	müssen	alle	Körperschaften	und	Einrichtungen	ein	Schutzkonzept
erstellen,	also	auch	die	Gemeinden	und	Kirchenkreise.
Das	Rahmenschutzkonzept	der	rheinischen	Kirche	ist	dabei	die	Grundlage,	auf
der	angepasste	Schutzkonzepte	vor	Ort	entstehen	können.	

Die	EKiR	veröffentlichte	hier	eine	FAQ,	rund	um	das	Thema.

Zum	Artikel

FörderPenny

Du	bist	in	einem	Verein,	der	sich	für	Kinder	und	Jugendliche	einsetzt?	Dann	bist
du	hier	genau	richtig,	denn	mit	dem	Förderpenny	unterstützen	wir	dein
Engagement.

Bewirb	dich	jetzt	mit	deinem	Verein	und	sichere	dir	bis	zu	11.500	€
Fördergelder	sowie	die	Chance,	ein	Jahr	lang	die	Kundenspenden	aus	deiner
Nachbarschaftsregion	zu	erhalten.

Bewerben	können	sich	z.B.	folgende	Angebote	und	Projekte:

Außerschulische	Bildungsangebote	für	Kinder	und	Jugendliche		
Sport-	und	Kulturangebote	für	Kinder	und	Jugendliche
Angebote	zur	Förderung	von	interkulturellen	Begegnungen	junger
Menschen
Angebote	zur	Sensibilisierung	von	Kindern	und	Jugendlichen	für	die
Themen	Umwelt-	und	Klimaschutz
Angebote	für	Kinder	und	Jugendliche	mit	körperlichen	oder	geistigen
Einschränkungen	und	deren	Familien
Angebote	zur	Bewältigung	seelischer	Traumata	von	Kindern	und
Jugendlichen	(z.B.	Flucht,	Gewalt,	Trauer)
Sonstige	Angebote	zur	Förderung	von	Kindern	und	Jugendlichen	mit
besonderen	Bedarfen

Bewerbungsschluss	ist	der	28.02.2023

Teilnahmebedingungen
	

Zukunftspaket	für	Bewegung,	Kultur	und	Gesundheit

Kinder	und	Jugendliche	können	endlich	wieder	loslegen.	Mit	dem
„Zukunftspaket	für	Bewegung,	Kultur	und	Gesundheit“	erhalten	sie	die	Chance,
eigene	Ideen	zu	entwickeln	und	umzusetzen	und	so	ihr	direktes	Lebensumfeld
selbst	mitzugestalten.	Dafür	können	sie	ab	2023	Fördermittel	beantragen.
Kommunen	und	Träger	erhalten	Unterstützung,	um	die	Kinder	und	Jugendlichen
zu	begleiten.

Mehr	Informationen

Starthilfeförderung

Stiftung	Mitarbeit

Die	Stiftung	Mitarbeit	vergibt	Starthilfezuschüsse	an	neue	Initiativen,	junge
Vereine	und	kleine	lokale	Organisationen	aus	Deutschland	in	ihrer
Anfangsphase,	die	in	den	Bereichen	Soziales,	Politik	und	Bildung	jenseits	von
Schule	sowie	Kultur	und	Umwelt	innovativ	tätig	sind.
Wesentlich	ist	dabei,	dass	die	förderfähigen	Aktionen	beispielhaft	aufzeigen,
wie	Zusammenschlüsse	von	freiwillig	engagierten	Menschen	das	Leben	in
unserer	Gesellschaft	mitbestimmen	und	mitgestalten	können.

Die	Antragsfristen	für	die	Starthilfeanträge	2023	sind	der	27.	Februar,	19.
Juni	und	23.	Oktober

Weitere	Informationen

Auswirkungen	der	Corona-Pandemie	auf
jugendverbandliche	Freizeitmaßnahmen

Ergebnisse	und	Konsequenzen	aus	einer	bundesweiten	Erhebung	des
Deutschen	Bundesjugendrings

Ehrenamtliches	Engagement	bei	Freizeiten	ist	aufgrund	der	flächendeckenden
Absage	von	Maßnahmen	und	bestehender	Unsicherheiten	erheblich
zurückgegangen.

Eine	der	bedeutsamsten	Auswirkungen	der	Pandemie	im
Jugendverbandsbereich	ist	der	Rückgang	von	ehrenamtlichen
Teamer/innen.	Nur	durch	diese	ist	selbstbestimmte	Jugendarbeit	innerhalb
der	Jugendverbände	überhaupt	möglich.	Über	die	Hälfte	der	Befragten	hat
angegeben,	dass	sich	die	Anzahl	der	aktiven	Teamer/innen	im	Vergleich	zu	der
Zeit	vor	der	Pandemie	verringert	hat.	In	Anbetracht	der	hohen	Zahl	an	für	2022
(und	dementsprechend	wohl	auch	für	die	Folgejahre)	geplanten
Freizeitmaßnahmen	wird	dies	ein	erhebliches	Problem	in	der	Realisierung	von
Freizeiten	darstellen.

Zum	Forschungsbericht
	

Freizeit-	und	Erholungsmöglichkeiten	für	Junge	Menschen
auf	dem	Tiefstand

Nicht	nur	im	Schul-	und	Kita-Betrieb,	auch	bei	den	Freizeit-	und
Erholungsmöglichkeiten	hat	die	Corona-Pandemie	im	Alltag	von	jungen
Menschen	tiefe	Spuren	hinterlassen.	Das	Statistische	Bundesamt	hat	Daten
des	zweiten	Corona-Jahres	2021	ausgewertet	und	die	Auswirkungen	der
Pandemie	auf	die	Jugendarbeit	untersucht	und	stellt	historische	Tiefstände	fest.

Zum	Artikel
	

#JungesEhrenamt

DBJR	–	Kampagne

Der	Bundesjugendring	hat	kürzlich	eine	Kampagne	für	junges	Engagement
gestartet.	Mit	der	Aktion	sollen	junge	Menschen	erreicht	werden,	die
sich	bereits	im	Ehrenamt	engagiert,	aber	im	Zuge	der	Auswirkungen
der	Corona-Pandemie	zurückgezogen	haben.
Zusätzlich	sollen	junge	Menschen	für	die	Jugendverbände	gewonnen	werden,
die	bisher	noch	keine	Berührungspunkte	mit	Ehrenamt	und	Verbandsleben
hatten.	Absenderin	der	Kampagne	ist	die	Jugendleiter*in-Card	Juleica.

Wir	freuen	uns	wenn	ihr	die	Kampagne	unterstützt	und	die	Inhalte
verbreitet.

Mitmachen	könnt	ihr	mit	den	Download-Materialien

Coding	&	Making	für	alle!

Methodische	Ansätze	für	die	Inklusive	Jugendmedienarbeit
	
Die	neue	Schriftenreihe	"Dabei	sein	und	mitreden!"	widmet	sich	den	Themen
der	aktiven	Jugendmedienarbeit,	v.	a.	unter	dem	Gesichtspunkt	der	Inklusion.
In	Zusammenarbeit	mit	Expert*innen	aus	der	inklusiven	Jugendmedienarbeit
greift	die	Lokale	Medienarbeit	NRW	e.V.	in	der	aktuellen	Ausgabe	das	Thema
Coding	&	Making	auf.	Neben	einer	Übersicht	über	einfache
Einstiegsmöglichkeiten	in	den	Themenbereich	stellt	die	Publikation	eine
umfangreiche	Methodensammlung	für	inklusive	Projektideen	aus	der	Praxis	vor.
Angereichert	wird	das	Heft	mit	Definitionen	der	wichtigsten	Begriffe	rund	um
Coding	&	Making	in	Einfacher	Sprache.	So	geht	Coding	&	Making	für	alle!

zum	Download
	

partizipativ.erinnern	–	Praktiken	|	Forschung	|	Diskurse.	Eine
Bestandsaufnahme

Nach	einem	Vorwort	von	Kulturstaatsministerin	Claudia	Roth	und	einer
Einleitung	der	Herausgebenden	geht	es	zunächst	um	die	Gegenwärtigkeit
vergangener	Ereignisse	in	Gesellschaft,	Wissenschaft	und	Bildungspraxis.
In	Teil	2	werden	Partizipation	und	Erinnerungsarbeit	als	Themenfelder	der
Jugend(verbands)arbeit	beleuchtet,	bevor	in	Teil	3	ausgewählte	Beispiele
partizipativer	Erinnerungspraxen	vorgestellt	werden,	die	schließlich	darauf
hinzielen,	die	Teilnahme	in	Teilhabe	zu	wandeln.

Der	Reader	präsentiert	eine	Auswahl	vorliegender	Bildungs-	und
Forschungsansätze	zur	Umsetzung	von	Partizipation	im	Feld	der
Erinnerungsarbeit.

zum	Download
	

Gaming	-	Potenziale	für	Kultur,	Jugendarbeit	und	Schule

merkheft.09

Das	neue	Merkheft	der	Arbeitsstelle	für	kulturelle	Bildung	NRW	beschäftigt	sich
mit	der	Bedeutung,	die	Gaming	heute	für	Kinder	und	Jugendliche	hat,	weist
darauf	hin,	wie	digitale	Spiele	pädagogisch	genutzt	werden	können	und
beschreibt	gelungene	Praxisbeispiele	aus	Kultur,	Schule	und	Jugendarbeit.	Mit
Checklisten	für	Kooperationen,	Erläuterungen	zu	Tools	und	Plattformen,
Hinweise	zum	Kinder-	und	Jugendschutz,	Finanzierungstipps,	Adresslisten,
Praxis-	und	Techniktipps,	u.v.m.

Zum	Download
	

Der	Bundesjugendring	sucht	eine*n	Referent*in	für	Prävention	von
sexualisierter	Gewalt	ab	01.03.2023.	Der	Beschäftigungsumfang	beträgt
75	%	der	betrieblichen	Arbeitszeit.	Die	Stelle	ist	zunächst	befristet	bis
31.12.2023	und	wird	nach	TVöD	(Entgeltgruppe	11)	vergütet.	Eine
Weiterbeschäftigung	wird	angestrebt.

Ansprechperson	beim	DBJR:	Christian	Weis
Bewerbungsschluss	ist	der	29.01.2023

Zur	vollständigen	Ausschreibung	

Jülich.	Leitung	der	offenen	Kinder-	und	Jugendarbeit.	Die	Evangelische
Kirchengemeinde	Jülich	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	für	ihr	„B-Haus“
eine/n	engagierte/n	Sozialarbeiter/in	oder	Sozialpädagogen/in	(m/w/d)
oder	vergleichbare	Qualifikation	als	Leitung	der	Offenen	Kinder-	und
Jugendarbeit	in	einer	unbefristeten	Vollzeitstelle.	Das	„B-Haus“	ist	eine
Einrichtung	der	Offenen	Kinder-	und	Jugendarbeit	unter	dem	Dach	der
Evangelischen	Kirchengemeinde	Jülich.

Bewerbungsfrist	27.02.2023

Zur	vollständigen	Ausschreibung
	

Meerbusch	-	Büderich.	Stellenausschreibung	Gemeindepädagog:in
Diakon:in	(m/w/d)
Die	evangelische	Kirchengemeinde	Meerbusch	Büderich	hat	ab	sofort	eine
100%ige,	unbefristete	Stelle	in	der	Gemeindepädagogik	mit	Schwerpunkt
der	Kinder	und	Jugendarbeit	zu	besetzen.

Frist:	k.A.

Zur	vollständigen	Ausschreibung
	

Unser	Tipp	zum	Inserieren	und	zur	Suche	von	Traumjobs

Weitere	Stellenanzeigen	für	viele	verschiedene	Bereiche	der	Ev.	Kirche	im
Rheinland	findet	ihr	übrigens	auch	online	unter:
https://www2.ekir.de/jobs/stellenboerse.php?page=0

Ihr	möchtet	eine	Stellenanzeige	als	Evangelische	Kirchengemeinde,	kirchliche
Dienststelle,	diakonischer	Träger	oder	Einrichtungen	publizieren?	Dann	nutzt
die	kostenlose	Stellenbörse	für	Jobs	in	den	evangelischen	Kirchen	und	der
Diakonie	hier:
https://www.kirchen-diakonie-jobs.de/	

Unser	Service	für	Euch:	Auch	hier	im	Newsletter	publizieren	wir	gerne	eure
Stellengesuche.	Schickt	uns	dazu	bitte	eine	Mail	an	hanke@afj-ekir.de,	samt
Link	zur	online	Anzeige.

KrisenKompass-App

Deutschlandweit	sterben	jährlich	etwa	10.000	Menschen	durch	Suizid,	die	Zahl
der	unmittelbar	Betroffenen	liegt	mit	Verwandten	und	Freundinnen	und
Freunde	bei	über	60.000	unmittelbar	betroffenen	Menschen.
Die	App	des	KrisenKompass	informiert	über	Suizidgedanken,	Suizide	und	ihre
Folgen	und	bietet	Hilfe	zur	Selbsthilfe	sowie	Unterstützung	in	akuten
Krisensituationen.

Notfallnummer	"Gewalt	gegen	Frauen"

Unter	der	kostenlosen	Telefonnummer	0800	116	016	beraten	und	informieren
die	MitarbeiterInnen	des	Hilfetelefons	“Gewalt	gegen	Frauen”	in	18	Sprachen
zu	allen	Formen	von	Gewalt	gegen	Frauen.

Notfallnummer	"Schwangere	in	Not"

Das	kostenlose,	barrierefreie	und	24	Stunden	unter	der	Nummer	0800	40	40
020	erreichbare	Hilfetelefon	“Schwangere	in	Not”	ist	eine	erste	Anlaufstelle	für
Frauen,	die	über	qualifizierte	BeraterInnen	Hilfe	in	den	örtlichen
Schwangerschaftsberatungsstellen	finden.	Es	bietet	auch	eine	fremdsprachige
Beratung	an.

Nummer	gegen	Kummer

Die	“Nummer	gegen	Kummer”	bietet	Telefonberatung	für	Kinder,	Jugendliche
und	Eltern.	Das	Kinder-	und	Jugendtelefon	ist	unter	der	Rufnummer	116
111	zu	erreichen	–	von	Montag	bis	Samstag	jeweils	von	14	bis	20	Uhr.
Das	Elterntelefon	richtet	sich	an	Mütter	und	Väter,	die	sich	unkompliziert	und
anonym	konkrete	Ratschläge	holen	möchten.	In	ganz	Deutschland	sind
BeraterInnen	unter	der	kostenlosen	Rufnummer	0800	111	0550	montags	bis
freitags	von	9	bis	11	Uhr	und	dienstags	und	donnerstags	von	17	bis	19	Uhr
erreichbar.

Hilfetelefon	für	junge	Pflegende

Das	Projekt	“Pausentaste”	unterstützt	junge	Pflegende	mit	gezielter
Beratung	und	Information.	Unter	der	Nummer	116	111	erreichen	ratsuchende
Kinder	und	Jugendliche	die	Hotline	von	Montag	bis	Samstag	jeweils	von	14	bis
20	Uhr.	Das	Beratungsangebot	ist	kostenlos	und	auf	Wunsch	auch	anonym.	Im
November	2019	ist	zusätzlich	die	Beratung	in	Form	eines	Termin-Chats	an	den
Start	gegangen.

Notfalltelefon	"Sexueller	Missbrauch"

Unter	der	Nummer	0800	22	55	530	ist	das	Hilfetelefon	“Sexueller
Missbrauch”	montags,	mittwochs	und	freitags	von	9	bis	14	Uhr	sowie	dienstags
und	donnerstags	von	15	bis	20	Uhr	bundesweit,	kostenfrei	und	anonym
erreichbar.	Unter	www.save-me-online.de	ist	das	Online-Beratungsangebot	für
Jugendliche	des	Hilfetelefons	erreichbar.	

Hilfe-Portal	Sexueller	Missbrauch

Hier	finden	Betroffene,	Angehörige	und	Fachkräfte	einen	schnellen	Zugang	zu
Hilfe	und	Beratung.	Auch	Menschen,	die	sich	Sorgen	um	ein	Kind	machen	oder
Fragen	zum	Thema	haben,	erhalten	hier	Unterstützung:	www.hilfe-portal-
missbrauch.de

Medizinische	Kinderschutzhotline

Die	Hotline	richtete	sich	bislang	ausschließlich	an	heilberufliches	Fachpersonal.
Mit	der	Zielgruppenerweiterung	des	Projekts	auf	die	Kinder-	und	Jugendhilfe
sowie	die	Familiengerichtsbarkeit	erhalten	dort	Tätige	seit	Januar	ebenfalls
fachliche	Expertise	und	niedrigschwellige	Unterstützung	bei	Fragen	zum
medizinischen	Kinderschutz.

Rufnummer	der	Medizinischen	Kinderschutzhotline:	0	800	/	19	210	00
Weitere	Informationen	unter	https://www.kinderschutzhotline.de

EKD-Notruf	für	Opfer	von	sexualisierter	Gewalt

Die	Zentrale	Anlaufstelle	.help	ist	bundesweit	kostenlos	und	anonym	erreichbar
unter	der	Rufnummer	0800	5040	112	und	per	E-Mail	an
zentrale@anlaufstelle.help,	sowie	unter	der	Internetadresse
www.anlaufstelle.help.	Terminvereinbarungen	für	telefonische	Beratungen	sind
möglich	montags	von	16.30	bis	18.00	Uhr	sowie	Dienstag	bis	Donnerstag	von
10.00	bis	12.00	Uhr.

Amt	für	Jugendarbeit	der	EKiR																									
Kompetenzzentrum	Jugend	
Missionsstraße	9a/b
42285	Wuppertal

Telefon.	0211	4562-477
E-Mail:	hanke@afj-ekir.de

https://www.jugend.ekir.de/

Wenn	Sie	unseren	Newsletter	nicht	mehr	erhalten	möchten,	können	Sie	ihn	hier	abbestellen.
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